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Ich habe gerade viele Samentütchen 
für den Garten gekauft und kann 
es kaum erwarten, dass es wieder 
wärmer wird und die Natur draußen 
sichtbar neu zum Leben erwacht. Wir 
haben zuhause die Heizung so weit 
heruntergeregelt, dass wir uns auch 
wieder auf wärmere Tage freuen. 
Der Winter kommt mir länger vor 
als sonst. Die Vorfreude auf Ostern 
steigt. Bei den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ist es vermutlich auch 
die Vorfreude auf die Konfirmation 
ein paar Wochen später. 

Ich habe den Eindruck, dass sie 
zum Glück nicht so voller Angst 
sind wie diejenigen, die sich gerade 
als „Letzte Generation“ titulieren 
und vielfach auch ganz auf Kinder 
verzichten wollen. Das finde ich sehr 
erschreckend. Die Angst vor dem 

Tod, genauer aber auch vor dem Verfall 
und dem Sterben gehört zum Leben 
dazu. Ohne Hoffnung wird allerdings 
daraus Verzweiflung. 

Der Wochenspruch für die Osterwoche 
in Offenbarung 1,18 macht mir Mut, 
wenn es dort heißt:

 „Christus spricht: Ich war tot, und 
siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle.“ 

Ich kann es nicht bis ins Letzte 
verstehen, wie genau dieses Wunder 
des neuen ewigen Lebens vonstatten 
geht. Aber ich darf mich auf die vielen 
Menschen verlassen, die Zeugen der 
Auferstehung geworden sind. Auch 
ein Bild hilft mir da weiter, das Jesus 
in Johannes 12,24 im Blick auf seinen 
Tod und seine Auferstehung vor Augen 
stellt: „Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht.“ Die Samenkörner, die ich 
bald einpflanze, „müssen dann dran 
glauben“ wie der Volksmund sagt, sonst 
wird nichts daraus. Das ist wie der 
Glaube, der über den Tod siegt!

Herzlichst 
Ihr und Euer  
Pastor Peer-Detlev Schladebusch 
St. Nikolai, Kirchhorst
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BeriCht Aus deM KirChenvorstAnd

Unser Neujahrsempfang mit der 
Einweihung unseres neuen Gemein-
dehauses war sehr gut bsucht. Die 
neuen Räumlichkeiten konnten mit 
der Gestaltung und Funktionalität alle 
überzeugen. Auch bei einigen anderen 
Anlässen, wie dem Neujahrskonzert, 
das ja nun wieder möglich war, hat 
sich gezeigt, dass unsere Planungen 
richtig waren.
Eine Auswertung des Gasverbrauchs 
unserer Heizung über den Zeitraum 
Anfang Oktober bis Mitte Januar 
ergab das erfreuliche Resultat, dass 
nur die Hälfte der Gasmenge wie im 
Vergleichszeitraum der Jahre 2016 bis 
2019 verbraucht wurde. Ursache dafür 
sind neben den moderaten Winter-
temperaturen der gut gedämmte Neu-
bau mit der kleineren Grundfläche, 
aber auch eine abgesenkte Temperatur 
in der Kirche und optimierte Laufzei-
ten des Brenners. Ich hoffe, dass wir 
so unsere Energiekosten beherrschbar 
halten.
Leider wartet unsere Elektroinstallati-
onsfirma immer noch auf verschiede-
ne Komponenten, was unter anderem 

dazu führt, dass unser vorderes Au-
ßengelände noch nicht fertiggestellt 
werden kann.
Eine der bevorstehenden Herausfor-
derungen hat sich – und da muss man 
sagen Gott sei Dank – vorerst erledigt. 
Die Einführung der Umsatzsteuer 
wurde von der Bundesregierung um 
weitere 2 Jahre verschoben. Auf die 
daraus resultierende Mehrarbeit, auch 
auf Grund des nicht angepassten Buch-
haltungssystem der Landeskirche, war 
niemand der Mitarbeiter und Ehren-
amtlichen versessen.
Im Januar gab es ein regionales Kir-
chenvorstandstreffen, d.h. die Gremien 
aus St. Marien, St. Nikolai und Chris-
tophorus haben sich bei uns zu einem 
Austausch und Informationsabend 
getroffen. So wissen alle, wer sich in 
den anderen Kirchenvorständen mit 
den vergleichbaren Themen beschäftigt. 
Ein Ergebnis des Austauschs ist eine 
Gottesdienst-Übersicht aller drei Kir-
chen in den jeweiligen Gemeindebrie-
fen, die Sie bereits in dieser Ausgabe 
finden können.
Harald Burghof
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unsere KonfirMAnden

Das Frühjahr steht vor der 
Tür und das ist in unserer 
Christophorusgemeinde seit vielen 
Jahren der klassische Zeitpunkt, 
Konfirmation zu feiern. In diesem 
Jahr werden 20 Jugendliche in unserer 
Gemeinde konfirmiert.

Unsere „Konfis“ haben bereits 
im Februar einen Vorstellungs-
Gottesdienst zum Thema 
„Hoffnung“ vorbereitet und fahren 

im März gemeinsam mit Pastor 
Müller und Diakon Lerke auf 
Konfirmandenfreizeit nach Oldau 
(bei Celle).

Danach geht ihre Konfirmandenzeit 
schon wieder dem Ende entgegen 
und am Pfingststonntag, dem 28. Mai 
feiern wir in zwei Gottesdiensten 
auf der Wiese vor der Kirche 
Konfirmation „unter freiem Himmel“.

sonntag, 28.05.23 um 11 uhr

Faye Barrett
Maleen Gramsch
Lea Jachmann
Merle Jachmann
Paulina Kolb
Jonas  Lohmann
Bent Mehring

Lennard Joshua Newie
Jonathan Philipp Puls
Marie Sophie Putzar
Tristan Schippert
Mira Scholz
Leif Niklas Wagner

samstag, 28.05.23 um 13 uhr

Oliver Borsum
Noah Fischer
Lasse Gehlhaar
Ole Gehlhaar
Silas Gromotka
Tim Felix Nachtigal 
Leonie Schneider

Wir wünschen allen 
Konfirmanden für Ihren 

„großen Tag“ 
 alles Gute und Gottes Segen!

Kurz notiert….
Begrüßung unserer neuen Konfirmanden

Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation: Wir freuen uns, dass im 
Mai unser neuer Konfi-Jahrgang startet. Im Gottesdienst am 07. Mai um 11 
Uhr wollen wir unsere neuen Konfirmanden in unserer Christophoruskirche 
herzlich willkommen heißen.
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hospiz- und pAlliAtivweGweiser BrosChüre  
Die Broschüre soll Informationen und Möglichkeiten der Unterstützung 
aufzeigen, die ihnen zur Verfügung stehen, wenn sie selbst, ein Freund oder 
Partner oder jemand in der Familie erkrankt ist und die heilende Medizin an 
ihre Grenzen gekommen ist. Es stellen sich dann oft Fragen ein, wie sie  die 
verbleibende Lebenszeit verbringen möchten, was Ihnen wichtig ist, vor allem 
aber, wer sie in der Zeit unterstützen kann.
Wir vom Ambulanten Hospizdienst stellen ehrenamtliche Begleiter zur 
Verfügung, die psychosozial unterstützen. Viele weitere Hilfen finden 
sie in unserer Broschüre, die ihnen ein Wegweiser sein soll. Sie können 
die Broschüre bei uns  im Büro anfordern, oder auf der Homepage 
herunterladen: www.ambulanterhospizdienst.de

Gerne beraten wir Sie auch persönlich! Vereinbaren Sie bitte einen Termin 
Tel.: 05139-9703431
Koordinatorinnen Ute Rodehorst, Kathrin Witt und Anne Müller-Domrös



frühlinGsKonzert
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Benefizveranstaltung zu Gunsten weiterer Baumaßnahmen in der 
Christophoruskirche

Wir laden herzlich ein zu einem Abend mit musikalischen und kulinarischen 
Genüssen am sonntag, den 23. April 2023 

um 17:00 uhr
in unserer Christophoruskirche, Bernhard-Rehkopf-Str. 13.

Freuen Sie sich auf Musik aus Klassik, Romantik, Pop, Filmmusik und 
Evergreens. 
In der Pause können Sie kleine kulinarische Köstlichkeiten genießen.
Alle Spenden kommen der Christophorusgemeinde zu Gute.

Ausführende:   
Jörg Isenberg, Violine
Christian Wittneven, Violine
Claudia Berning, Viola
Susanne Fiedler, Violoncello
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helfer für unser KüMMerer-teAM GesuCht

Unser neues Gemeindehaus ist fertig und mittlerweile finden neben den 
Gottesdiensten wieder viele Veranstaltungen für Klein und Groß in unseren 
Räumlichkeiten statt. Wir freuen uns über viel Leben in unseren Räumen, 
merken aber auch, dass das viel Arbeit macht.
Deshalb suchen wir ehrenamtliche Helfer*Innen für unser Kümmerer-Team.
was gibt es alles zu tun? 
Sie helfen uns beim Auf- oder Abbau oder beim Dekorieren für besondere 
Gottesdienste und Veranstaltungen (z.B. Konzerte). 
Sie kochen Kaffee, bereiten kleine Leckereien vor oder schenken Sekt und 
O-Saft aus.
Sie helfen uns als „Gärtner“ unser neu gestaltetes Außengelände in Schuss zu 
halten.
Sie bringen sich mit Ihren eigenen Ideen und Erfahrungen ein.
was habe ich davon?
Ein Ehrenamt, das Spaß macht und Sinn gibt. Die Zusammenarbeit mit neuen 
Leuten im Team.
wie mache ich mit?
Wenn Sie Interesse haben, nehmen Sie Kontakt mit Pastor Müller auf 
(26024344 oder sebastian.mueller@evlka.de). Dieser informiert Sie, wenn das 
nächste Mal Helfer rund um die Christophoruskirche gebraucht werden.

KAffeetrinKen für senior*innen
Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken für Seniorinnen und Senioren. Nach 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken beschäftigen wir uns jeweils mit einem 
anderen Thema.
Wir treffen uns die nächsten Male jeweils um 15:00 uhr im Gemeindesaal 
unseres neuen Gemeindehauses:
freitag,  24. März    „Herzgesundheit“ mit Kardiologin Dr. Anna Schierbaum
freitag,  05. Mai       Wer war Judith in der Bibel? Mit Pastor Sebastian Müller 
freitag,  23. Juni       „Sommerfest“ Mit Pastorin Jessica Jähnert-Müller

AndAChtsterMine iM pfleGezentruM renAfAn:  
Wir feiern an folgenden Freitagen jeweils um 15:30 Uhr Andachten im 
Renafan Seniorenheim mit Pastor Sebastian Müller:
Karfreitag, 07.04. 
Freitag, 26.05.
Sonntag, 25.06. (zu Beginn des Sommerfestes)
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die 

Ev.-luth. Christophorus-Gemeinde

Altwarmbüchen

vom 6. März bis 10. März 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev. Luth. Christopherus-Kirche
Bernhard-Rehkopf-Straße 13

30916 Isernhagen-Altwarmbüchen

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

Links: Gelebte Ökumene
Pfarrer Matthias Kaleth (links, katholische Heilig Kreuz Kirche), Pastor
Thomas Meissner (mitte, freie ev. Kirche Dreisechzehn) und Pastor Sebastian 
Müller (rechts, ev. Christophoruskirche) trafen sich im Januar zum Austausch.
Rechts oben: Der Lesel
Für unsere jüngsten Gottesdienstbesucher wartet seit Dezember ein „Lese-Esel“
in unserer Kirche.
Rechts unten: Sternsinger
Im Januar haben die Sternsinger auch unserer Gemeinde den Segen fürs neue Jahr 
vorbeigebracht.



Wir laden Sie herzlich ein, die diesjährige Karwoche mit der regionalen 
Passionsandachtsreihe in der Christophoruskirche Altwarmbüchen mit uns 
zu beginnen. In diesem Jahr stehen die Passionsandachten unter dem Motto 
„Die Passion singen und hören“. 

In den Andachten wird jeweils ein Passionslied unseres Gesangbuchs im 
Mittelpunkt stehen. Unter der Leitung von Kirchenmusikerin Susanne Fiedler 
werden die Andachten gemeinsam durch Flöten- und Streichensembles 
musikalisch gerahmt. Die Passionsandachten beginnen jeweils um 18 Uhr.

Montag, 03.04. „Holz auf Jesu Schulter“ (EG 97) Pastor Karsten Henkmann 

dienstag, 04.04. „Korn das in die Erde.“ (EG 98) Pastor Sebastian Müller

Mittwoch, 05.04. „Nun gehören unsre Herzen.“ (EG 93) Pastor Peer Detlev 
Schladebusch

weitere Gottesdienste:

•	 Am Gründonnerstag, 06.04. feiern wir um 18 Uhr mit Pastor Müller 
einen Tischabendmahlsgottesdienst, der musikalisch durch den Chor 
begleitet wird.

•	 Karfreitag, 07.04. wird um 11 Uhr ein Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pastor Schladebusch und dem Posaunenchor stattfinden.

•	 Am ostersonntag, 09.04. findet der Osterfestgottesdienst um 11 Uhr mit 
Pastor Müller und dem Posaunenchor statt.

•	 Am ostermontag, 10.04. feiert Pastorenehepaar Müller um 11 Uhr eine 
Minikirche. Im Anschluss gibt’s ein Ostereiersuchen für alle Kinder rund 
um die Kirche.

MusiKAlisChe pAssionsAndAChten
Seite 9



ehrliCh erwAChsen?!

Im Kirchenkreis gibt es ein neues 
Angebot, das sich speziell an junge 
Erwachsene ab 18 Jahre richtet. Die 
Gruppe „ehrlich erwachsen?!“ trifft 
sich regelmäßig zum Austausch und für 
gemeinsame Unternehmungen. Weitere 
Informationen und die nächsten Termine 
gibt es im Internet unter

https://www.kirchenkreisjugenddienst.
com/ehrlich-erwachsen.html
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ÖKuMenisCher Gottesdienst pfinGstMontAG
Am pfingstmontag, 29. Mai feiern wir auf der Wiese hinter unserer 
Christophoruskirche um 11.00 uhr einen ökumenischen Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor.  
Pastor Sebastian Müller wird diesen Gottesdienst gemeinsam mit Diakon 
Kreuz von der katholischen Heilig-Kreuz Gemeinde gestalten.  



Kindergottesdienst

Der Gottesdienst findet einmal im Monat,
samstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
18.03.23
Wir beteiligen uns am „Rausputz Altwarmbü-
chen“. Einen kleinen Impuls zur Schöpfung gibt 
es am Anfang.
15.04.23
„Ostern - Jesus begleitet menschliche Wege

Wir freuen uns auf dich! 
Dein KiGo-Team 

einladung zur 
MiniKirche

Pastorenehepaar Müller lädt 
alle Kinder zwischen 0 und 6 
Jahren mit ihren Eltern, großen Geschwistern, Omas und Opas 
zur Minikirche ein. Gemeinsam singen und sich bewegen, eine 
spannende Geschichte hören, picknicken und spielen – das alles 
erwartet euch. 
Unsere nächsten Termine:
ostermontag, 10. april um 11 uhr in der Christophoruskirche. 
Nach dem Familiengottesdienst kommt der Osterhase…
samstag, 03. Juni um 10:30 uhr in der Christophoruskirche. 
Bei schönem Wetter sind wir auf der Wiese vor/hinter der Kirche.

Seite 11
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winterfAhrt fÖhr 2023

Vom 3. bis 8.1.23 waren die Älteren 
unseres Stammes auf der Nordseeinsel 
Föhr für eine entspannte Fahrt, als 
Belohnung für unsere ehrenamtliche 
Arbeit die wir sonst das ganze Jahr 
über machen. 

Angereist sind wir mit Zug und 
Fähre und verbrachten sechs schöne 
Tage im Ferienhaus der Familie von 
einem von uns. Außer am ersten Tag 
hatten wir herrliches Wetter mit viel 
Sonne und so klar, dass man von 
unserem Strand aus Amrum und 

die Halligen erkennen konnte. 
Wir waren sehr viel draußen, 
sammelten Muscheln, bauten 
Sandburgen und ließen Drachen 
steigen. Am Donnerstag wanderten 
wir an der Küste, kochten am 
Strand unser Mittagessen und 
besuchten anschließend die Wälle 
einer mittelalterlichen Holzburg. 
Am Freitag zog es uns zu Fuß 
am Strand entlang nach Wyk, 

schauten uns den Ort an, aßen 
Fischbrötchen und besuchten das 
dortige Friesenmuseum, bevor wir uns 
mit der untergehenden Sonne auf den 

unsere pfAdfinder
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Rückweg machten. Abends schrieben 
wir noch Postkarten an Freunde und 
nach Hause. Am Samstag machten 
wir einen Ausflug ins Kunstmuseum 
in Alkersum, wo es beeindruckende 
Bilder unter anderem von Föhr 
zu sehen gab und interessante 
Geschichten, in wessen Besitz sich 
manche dieser Bilder schon befunden 
hatten. Anschließend besichtigten wir 
den Friesendom von Nieblum, eine 

wunderschöne alte Kirche mit tollen 
Holzschnitzereien. An den Abenden 
saßen wir gemütlich beisammen, 
spielten viele Spiele und sangen bis 
spät in die Nacht. Die Abreise fiel 
uns allen schwer und wir wären gern 
noch länger geblieben. Einstimmig 
beschlossen wir auf jeden Fall 
wiederzukommen, vielleicht beim 
nächsten Mal sogar im Sommer.

Die Pfadfinder



Liebe „Miteinander“-Leserinnen und 
Leser, 

Wir sind die Pfadfinder der 
Christophorus Gemeinde und 
machen hier seit über 45 Jahren 
Pfadfinderarbeit mit Kindern und 
Jugendlichen aus Altwarmbüchen 
und auch ganz Isernhagen. Jede 
Woche treffen wir uns in unseren 
Gruppenstunden, spielen, lernen 
und leben gemeinsam und sind ein 
bisschen wie eine eigene Familie. 
Nachdem wir 2 Jahre eigentlich 
bei Wind und Wetter nur draußen 
waren, ist nun endlich unser neues 
Gemeindehaus fertig, und wir können 
den neuen Jugendraum nutzen. 
Was uns aber noch fehlt, ist ein 
richtiges „Pfadfinderzuhause“, 
woran wir werkeln und es nach 
unseren Wünschen gestalten können. 
Dafür haben wir einen gebrauchten 
Bauwagen gekauft, der bereits bei uns 
auf dem Kirchengelände steht. Der 
Bauwagen hat 1.200 € gekostet und 

wir rechnen mit weiteren 800€, die 
für Farbe und Ausbesserungsmaterial 
fällig werden. Dafür brauchen wir 
Ihre Hilfe. Mit Ihrer Spende (siehe 
den Spendeneinleger in der Heftmitte) 
helfen Sie uns, den Bauwagen zu 
finanzieren.
In gemeinsamer Arbeit mit unseren 
Kindern und Jugendlichen soll 
der Bauwagen nach ihren eigenen 
Wünschen um- und ausgebaut 
werden. Unter anderem blättert die 
alte Farbe ab, er soll einen neuen 
Anstrich bekommen, und ein paar 
Stellen müssten ausgebessert werden. 
Außerdem wollen wir ihn so gut 
es geht mit erneuerbaren Energien 
betreiben. Auf dem Dach befindet 
sich bereits eine Solarplatte, die wir 
noch anschließen und mit Lampen 
verbinden wollen, um drinnen für 
Licht zu sorgen. Es gibt viele Ideen 
und wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie uns dabei mit einer Spende 
unterstützen könnten.
Viele Grüße, Ihre Pfadis

Gruppen:
Montags von 16.30 Uhr - 18 Uhr treffen sich die Füchse u. die Adler (14-18 j.)
Dienstags von 16.30 Uhr - 18 Uhr treffen sich die Igel (10-12 Jahre) (Es sind 
wieder Plätze frei)
Donnerstags von 17 Uhr bis 18.30 Uhr treffen sich die Robben. (4. + 5. Klasse)

Seite 14
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Der Kirchenvorstand der Christophorusgemeinde nimmt Abschied von 

Hartmut Mollat (14.12.1936 – 26.11.2022) und seiner Ehefrau Karin Mollat 
(19.03.1940 – 04.11.2022).

Beide haben sich in unserer Kirchengemeinde über viele Jahre ehrenamtlich 
engagiert und unser Gemeindeleben geprägt.

Hartmut Mollat war von 1995 bis 2020 Kirchenvorsteher und hat sich über 
viele Jahre als Vorsitzender für die Belange dieser Gemeinde stark gemacht. 

Auch im Bauausschuss und im Chor hat er mitgewirkt.

Karin Mollat hat ihr musikalisches Talent als Pianistin in vielen 
Gottesdiensten und Konzerten eingebracht.

Für ihr segensreiches Wirken gilt den beiden unser großer Dank und unsere 
Anerkennung.

Im Namen des Kirchenvorstandes, Pastor Sebastian Müller
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die GeMeinde GrAtuliert 

Allen „GeBurtstAGsKindern“ 

GAnz herzliCh  und wünsCht 

Gottes seGen!



Seite 21

JuBilAte
Jubilieren wollen wir mit Chor- und Instrumentalmusik, u.a. mit 

Kompositionen von J.S. Bach am

sonntag „Jubilate“, den 30. April 2023 um 11:00 uhr

Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst vom Chor der 

Christophorusgemeinde und einem 
Instrumentenensemble

ein friedensGediCht
Seit mehr als einem Jahr wütet mittlerweile der Krieg in der Ukraine. 
Aus diesem traurigen Anlass veröffentlichen wir an dieser Stelle ein 
Friedensgedicht der Autorin und Sozialarbeiterin Petra Ng’uni.  

friedensflüge 

unser pilot
erzählt gerade
dass vor uns 
eine militärmaschine 
startet
eine alte dame
aus den siebziger jahren
die ihren dienst
noch immer tut
ach mensch

du marode lady
geh endlich 
in rente
und nimm auch

deine jungen kollegen
samt ladung
mit auf den schrottplatz 
der geschichte

wie schön
wäre die durchsage:
liebe passagiere
unser flug verspätet sich
weil ein schwarm
friedenstauben 
ausfliegt
ölzweige im schnabel
hinaus in alle welt



Wenn sich auf einmal ein Gruppen-
raum in einen Zauberwald verwan-
delt…
… dann kann es sich wohl höchst-
wahrscheinlich um die Faschingsvor-
bereitungen handeln.
In unseren sieben Gruppen haben 
sich die Kinder Themen überlegt und 
dazu wurde fleißig gestaltet. Ob in 
der Unterwasserwelt, im Mittelalter, 
umgeben von Gespenstern oder vielen 
verschiedenen Farben – ein buntes 

Faschingsfest war es auf jeden Fall! 
Mit einem bunten Buffet dank unserer 
Eltern konnten wir uns durch den Tag 
schlemmen und wurde klassisch mit 
Pommes und Würstchen zum Mittag-
essen beendet. 
Auch der Kasperle schaute am Ro-
senmontag vorbei und erzählte seine 
Geschichten. 

Einen bunten 
Alltag erleben wir 
im Kitabetrieb 
täglich. 
Wir freuen uns alle gemeinsam auf das 
zweite Kitahalbjahr und weitere fröh-
liche Kitaaktionen. Im Monat März 
wird Pastor Müller in musikalischer 
Begleitung von Susanne Fiedler mit 
uns eine biblische Geschichte kreativ 
umsetzen und vor unserer Oster-
schließzeit werden wir unsere Chris-
tophoruskirche besuchen, um dort die 
Osterandacht zu feiern. 
Für unsere Vorschulkinder ist der 
März neben dem Zahlenland und den 
Geschichten von Wuppi gut gefüllt, 
denn es besuchen uns die Lehrerinnen 
aus der Grundschule und lassen uns 
etwas von der Hexe Mirola erleben. 
Dann besuchen auch wir selbst die 
Grundschule und werden dort ech-
ten Unterricht mit echter Pause (sehr 
wichtig!) gestalten. Und damit wir 
alle auf dem Schulweg gut Bescheid 
wissen, kommt extra im Vorfeld eine 
echte Polizistin zu uns. 

Das Arche-Team 

zAuBerwAld in der ArChe
Seite 22



GeMeinden plAnen tAufsonntAG

Die evangelische 
Christophorusgemeinde 
Altwarmbüchen und die St. 
Nikolaigemeinde Kirchhorst-
Neuwarmbüchen planen am 
Sonntag, dem 04. Juni 2023 
einen gemeinsamen Taufsonntag. 
Interessenten, die sich oder ihr Kind 
taufen lassen möchten, können 
sich hierfür noch bis Anfang Mai 
anmelden.
Wie Pastor Sebastian Müller 
erläutert, planen Pastor Peer 
Detlev Schladebusch und er an 

diesem Tag mehrere 
Tauffeiern anzubieten. 
Zwischen Kirche und 
Gemeindehaus verfügt 
die St. Nikolaigemeinde 
Kirchhorst über eine 
Grünfläche, auf der ein 
großes Zeltdach aufgebaut 
wird, das an den Seiten 
offen ist. Unter diesem 
Zeltdach sollen am 04. Juni 
mehrere Taufgottesdienste 
hintereinander gefeiert 
werden. 
„Im letzten Jahr haben 
meine Frau und ich 

bereits gute Erfahrungen mit dieser 
besonderen Taufform gemacht. 
Damals wurden in insgesamt drei 
Taufgottesdiensten 14 Kinder und 
Jugendliche getauft. Gerne möchten 
wir in diesem Jahr dieses Angebot 
erneut machen.“, sagt Pastor Müller.
Informationen und Hinweise 
zur Anmeldung gibt es in 
den Kirchenbüros Kirchhorst 
(05136/3622) und Altwarmbüchen 
(0511/612221).

weitere taufmöglichkeiten
In unserer Christophoruskirche sind zudem an folgenden Sonntagen jeweils 
um 12:15 Uhr Taufgottesdienste mit Pastor Sebastian Müller statt:
12. März, 10. April (Ostermontag), 23. April, 21. Mai und 11. Juni.
Für Informationen und Anmeldung wenden Sie sich an Pastor Müller 
(26024344).

Seite 23



Wenn Sie einen Gottesdienst oder Besuch zur Feier Ihrer Silbernen oder Goldenen Hochzeit 
wünschen, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, denn wir haben keine Informationen 
über Ihre Jubiläumstage!

Ich bin die Auferstehung und das Leben;  
wer an mich glaubt, der wird leben. 

BeerdiGunGen

tAufen 

Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.
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nähere informationen zur Anzeigenannahme im Gemeindebüro!

und damit gleichzeitig unsere Arbeit unterstützen?

Möchten auch sie im „Miteinander“ für ihr unternehmen werben?

Eckhard WOITYCZKA | Steinmetzbetriebe GmbH
Laher-Feld-Str. 6 | 30659 Hannover | info@ew-stein.de

(0511) 619029
■ Grabmale  ■ Grabmalvorsorge
■ 3D-Wasserstrahlschneiden  ■ Treppen
■ Küchenplatten  ■ Fensterbänke

Ihr Steinmetz

Seite 25



Gemeindebüro
Silke Reißmann
Bernhard-Rehkopf-Str. 13
30916 Isernhagen
Tel.: 05 11 / 61 22 21
E-Mail:  
Kg.Christophorus.awb@evlka.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag: 8 bis 12 Uhr

pfarramt
Pastor Sebastian Müller
Tel.: 05 11 / 26024344
E-Mail: sebastian.mueller@evlka.de

Kirchenvorstand
Harald Burghof,  
Vorsitzender
Tel.: 05 11 / 61 18 37

Kinder- und Jugendarbeit
Diakon Philipp Lerke
Mobil: 0157-769 732 71
E-Mail: philipp.lerke@kirche- 
burgwedel-langenhagen.de 

Kirchenmusikerin
Susanne Fiedler
Tel.: 0511 727 072 41

posaunenchor
Harald Wittig
Tel.: 05 11 / 4 50 64 91

pfadfinder 
pfadfinderawb@gmail.com

Kita: „die Arche“
Philipp Wüpperling
Möwenkamp 40
30916 Isernhagen 
Tel.: 05 11 / 61 15 19
Fax.: 05 11 / 6 13 92 68

Ausgabe langenhagener tafel e.v.
zurzeit Ausgabe in der Begeg-
nungsstätte /An der Riehe 
mittwochs 12:30 bis 13:30 Uhr
Kontakt: 
Frau Rippert
Tel.: 0170-5501 111
E-Mail: em.rippert@t-online.de

selbsthilfegruppe f. suchtkranke 
Blaues Kreuz
Kontakt: Lothar Kühnel
Tel.: 05 11/ 61 95 97

telefonseelsorge (kostenlos)
Erwachsene: 08 00 / 1 11 01 11
Kinder/Jugend.: 08 00 / 1 11 03 33

seelsorge im internet
www.chatseelsorge.de

diakoniestation  
(kirchl. pflegedienst) 
Tel: 0 51 39 / 2 70 02

Ambulanter hospizdienst 
Burgwedel-isernhagen-wede-
mark
Tel.: 0 51 39 / 9 70 34 31

Christophorus-KirChenGeMeinde AltwArMBüChen
Seite 26



reGelMässiGe terMine für Kinder und JuGendliChe:
Pfadfindergruppen: 
14-18 J. „Füchse“ u. „Adler“  montags  16.30 bis 18 Uhr 
10-12 J. „Igel“   dienstags  16.30 bis 18 Uhr
 4. und 5. Klasse „Robben“ donnerstags 17 bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe    (in der Regel 1x im Monat mittwochs um 
    18 Uhr. Termine bitte bei D. Lerke erfragen) 

Kinderflötengruppen  donnerstags ab 16.45 Uhr 

Kindergottesdienste  samstags 09.30 Uhr
    (1x im Monat)

reGelMässiGe terMine für erwAChsene:
Blaukreuzgruppe  dienstags 19.00 Uhr
Besuchskreis   jeden 2. Dienstag im Monat  
      18:00 Uhr 
Männergruppe   jeden 3. Donnerstag im Monat 
      19.15 Uhr
Posaunenchor   freitags  17.30 Uhr
Flötenkreis   freitags  18.00 Uhr
Kantorei   freitags  19.30 Uhr
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Bankverbindung:  Kirchenkreisamt Burgdorfer Land
 EKK Kassel,   BIC GENODEF1EK 1
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